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WAHLPROGRAMM DER FÜRTHER JUSOS 
MIT KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN

IN DER FÜRTHER SPD





DIE FÜRTHER JUSOS
Die Jusos sind die Jugendorganisation der SPD. Alle SPD-
Mitglieder zwischen 14 und 35 Jahren gehören automa-
tisch zu den Jusos. Als Teil der SPD enga gieren wir uns 
für unsere politischen Vorstellungen und wollen Politik 
nach unseren Maßstäben gestalten.
Wir sind die größte und aktivste politische Jugendorga-
nisation in der Kleeblattstadt und organisieren regelmä-
ßig Veranstaltungen, bei denen politisch interessierte 
junge Leute miteinander ins Gespräch kommen und Po-
litik machen können.

JUNGE LEUTE IN DEN STADTRAT!
Fünf Jusos sind seit der Kommunalwahl 2014 als Teil der 
SPD-Fraktion Mitglieder des Fürther Stadtrates – mehr 
junge Leute, als in allen anderen Fraktionen.
Die SPD-Fraktion ist dank der Jusos die einzige, der junge 
Erwachsene unter 30 Jahren angehören. Bei den ande ren 
Parteien hatten junge Leute keine Chance.  Auch im neu-
en Stadtrat brauchen junge Menschen möglichst viele 
starke Stimmen. Dafür kandidieren wir Jusos!

MACH MIT – NICHT NUR AN DER WAHLURNE!
Wir freuen uns über alle, die mit uns an einer besseren 
Welt arbeiten möchten. Unsere Veranstaltungen sind öf-
fentlich, Du bist jederzeit herzlich willkom men. Wer sich 
bei uns engagiert, braucht nicht gleich ein Parteibuch. 
Komm vorbei – wir freuen uns auf Dich!



FREIRÄUME UND KULTUR
Über 20 % der Fürtherinnen und Fürther sind unter 25 
Jahre alt. Gerade für diese Altersgruppe braucht es ge-
nügend nichtkommerzielle Freiräume, um sich zu tref-
fen oder zu engagieren. Dass mit dem „Mariechen“ am 
Waagplatz ein weiterer solcher Treffpunkt eingerichtet 
wurde, sehen wir daher als wichtigen Schritt an. Darüber 
hinaus möchten wir an einem dafür geeigneten Ort ein 
selbstverwaltetes Jugendkulturzentrum einrichten. Die 
Angebote der städtischen Fürther Jugendarbeit möch-
ten weiter stärken und ausbauen.  
Subkulturelle Aktivitäten von Jugendlichen müssen auch 
in unserer Stadt entsprechenden Freiraum und Platz 
haben. Daher wollen wir beispielsweise auch weitere 
Flächen für legales Graffit-Sprayen schaffen. Für Bands, 
junge Musikerinnen und Musiker und für Künstlerinnen 
und Künstler wollen wir adäquate Probe-, Arbeits- und 
Freiräume schaffen. 
Junge Fürtherinnen und Fürther verbringen nicht nur 
ihre Freizeit in unserer Stadt. Gerade zum Lernen müs-
sen Schülerinnen und Schüler sowie Studierende häufig 
noch in die Bahn in die Nachbarstädte steigen. Dank der 
Einrichtung stiller Lernräume mit kostenfreiem WLAN 
und Steckdosen möchten wir Studierenden den Gang in 
die Universitätsbibliothek künftig ersparen.



KOMMUNIKATIONSBERATER · 28 JAHRE · INNENSTADT 
 MAURICE.GUGLIETTA@SPD-FUERTH.DE
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KRANKENSCHWESTER · 35 JAHRE · NORDSTADT 
 SARAH.JONESCU@SPD-FUERTH.DE
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SPORT UND FREIZEIT
Fürth ist eine sportliche Stadt. Im Stadtpark spazieren, 
im Fürthermare schwimmen oder am Schießanger ki-
cken: Bei uns in der Kleeblattstadt ist für alle etwas ge-
boten. Gerade die Fitnessplätze an der Siebenbogenbrü-
cke und in der Südstadt zeigen, wie gut die Menschen 
diese Angebote wahrnehmen. Wir machen uns dafür 
stark, dass es auch in anderen Stadtteilen ähnliche Plät-
ze geben wird. Diese können dann mit einer gemeinsa-
men Laufstrecke für Joggende verbunden werden.
Auch die vielfältigen Fürther Sportvereine können auf 
unsere nachhaltige und finanzielle Unterstützung zäh-
len. Außerdem wollen wir öffentliche Sportanlagen, wie 
zum Beispiel Bolzplätze, Basketballplätze und Skatean-
lagen, in allen Stadtteilen schrittweise noch attraktiver 
gestalten.
Die Gustavstraße ist der soziale Treffpunkt, nicht nur 
für junge Menschen. Dass Veranstaltungen wie der 
Grafflmarkt endlich wieder ohne vorherige Rechtsstrei-
tigkeiten stattfinden können, ist ein großer Erfolg. Eine 
lebendige Kneipenkultur benötigt Freiräume und keine 
gängelnde Regulierung. Für uns ist deswegen klar: Wir 
wollen draußen bleiben – auch nach 22 Uhr. Eine Ver-
schiebung der Sperrzeit auf 23 Uhr halten wir für zeit-
gemäß.



JURIST · 28 JAHRE · DAMBACH
  ALEXANDER.FUCHS@SPD-FUERTH.DE
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ZUSAMMENLEBEN
In Fürth leben und arbeiten Menschen aus mehr als 140 
Nationen. Wir wollen weiterhin Rahmenbedingungen 
für das Zusammenleben in Fürth schaffen, in denen sich 
alle unabhängig von ihrer Herkunft wohl und gut aufge-
nommen fühlen.
Fürth ist Willkommensstadt und muss weiterhin eine 
Willkommenskultur pflegen. Wir unterstützen deshalb 
zentrale Anlaufstellen, die zuwandernden Menschen 
das Ankommen in Fürth erleichtern und ihnen während 
des gesamten Integrationsprozesses beratend zur Seite 
stehen.
Die Integration von Menschen mit Migrationshinter-
grund ist für uns eine herausragende Aufgabe kommu-
naler Politik. Den dafür unerlässlichen Dialog zwischen 
den Kulturen wollen wir mit Freude und Neugier führen. 
Die vielfältigen bereits bestehenden Integrationsinitiati-
ven können auf unsere Unterstützung zählen.
Wir leisten aber auch aktiv Widerstand – gegen Rassis-
mus, Fremdenfeindlichkeit, Homo- und Transphobie so-
wie gegen jede Art von Ausgrenzung und Intoleranz. Mit 
Parteien und Gruppierungen, die dafür stehen, ist nicht 
nur jede Zusammenarbeit ausgeschlossen – wir werden 
diese auch mit allen demokratischen Mitteln bekämpfen 
und ihre plumpen populistischen Strategien entlarven.



MEDIZINSTUDENT · 24 JAHRE · INNENSTADT 
 PETER.SCHEUENSTUHL@SPD-FUERTH.DE
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SOZIALARBEITERIN · 30 JAHRE · STADELN 
 JUDITH.BAUER@SPD-FUERTH.DE
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UMWELT UND KLIMA
Fürth wird immer grüner – allein im Jubiläumsjahr 2018 
wurden mehr als 16.000 Bäume und Sträucher gepflanzt. 
In den nächsten sechs Jahren wollen wir uns für die 
Pflanzung von weiteren 30.000 neuen Bäumen und 
Sträuchern einsetzen. Wo immer möglich sollen Blüh-
wiesen und -streifen angelegt sowie Fassaden begrünt 
werden. Dass von der SPD-Fraktion mit „Fürth blüht auf“ 
ein 100.000 Euro starkes Förderprogramm für das Entsie-
geln von Flächen auf den Weg gebracht wurde, begrü-
ßen wir ausdrücklich. 
Auch Arten- und Insektenschutz sind wesentliche Säu-
len unseres politischen Handelns. Die angestoßene Auf-
stellung eines echten Klimaschutzfahrplans unterstüt-
zen wir nachdrücklich. 
Unsere Stadt soll vorangehen: Daher unterstützen wir 
Vorhaben auf dem Weg zur „plastikfreien Stadt“, um 
unsere Ressourcen noch effizienter zu sparen. Die Eröff-
nung des neuen Unverpackt-Ladens sehen wir als große 
Bereicherung für Fürth.
Die Themen „Fairer Handel“ und „Faire Beschaffung“ 
wollen wir noch stärker ins Zentrum unserer Politik und 
ins Bewusstsein aller stellen. Die Kleeblattstadt soll Fair-
trade-Projekte noch stärker unterstützen.
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VOLKSWIRTIN · 35 JAHRE · OSTSTADT
  KATRIN.FEILER-DUELL@SPD-FUERTH.DE

STUDENT/ERZIEHER · 28 JAHRE · WESTSTADT
 JULIAN.PECHER@SPD-FUERTH.DE



MOBILITÄT
Wir wollen eine echte Verkehrswende, die alle mit-
nimmt. Umweltschutz und klimafreundliche Mobilität 
dürfen nicht gegen Soziales ausgespielt werden. 
Dazu wollen wir den Radverkehr weiter stärken: Hier 
braucht es den Ausbau von Fahrradwegen, Fahrrad-
schnellwegen, Fahrradstellplätzen und Fahrradflicksta-
tionen.
Dabei muss der ÖPNV als wichtiger Baustein für kli-
mafreundlichen Verkehr günstiger und attraktiver wer-
den – durch neue Verbindungen und bessere Taktungen. 
Den eingeschlagenen Weg des stetigen Ausbaus des 
Busnetzes (z.B. mit den Linien 33, 37, 39, 189) wollen wir 
konsequent weitergehen. Im Rahmen der Fortschrei-
bung des Nahverkehrsplan setzen wir uns für einen wei-
teren Ausbau ein – vor allem dort, wo noch Lücken im 
Busnetz sind. 
Außerdem fordern wir den Freistaat Bayern auf, das ver-
sprochene 365-Euro-Ticket auch für unsere Region wahr-
zumachen. Wir setzen uns auch für das Angebot von 
Nacht-S- bzw. -U-Bahnen von und nach Fürth ein. 
Die umweltfreundlichste Fortbewegungsart, den Fuß-
verkehr, wollen wir stärker ins Bewusstsein rücken. Der 
Raum in unserer Stadt gehört den Menschen – aber der 
Parkdruck ist hoch. Um beidem Rechnung zu tragen, 
wollen wir Carsharing-Angebote weiter ausbauen.
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WISSENSCHAFTL. MITARBEITERIN · 32 JAHRE · SÜDSTADT
 ALEXANDRA.RICHTER@SPD-FUERTH.DE

ROHRNETZMONTEUR · 33 JAHRE · STADELN
  ANTONIO.LOISI@SPD-FUERTH.DE



BILDUNG UND FAMILIE
In den vergangenen Jahren hat die Stadt Fürth mindes-
tens jeden dritten Euro in Bildung investiert – das muss 
auch so bleiben. Wir wollen weiterhin die hohe Betreu-
ungsdichte bei Kindergarten-, Hort- und Krippenplätzen 
sicherstellen, auch in der Ganztagesbetreuung. Denn 
Familien sind das Fundament unserer Gesellschaft und 
verdienen unsere vollste Unterstützung – egal welches 
Familienbild sie leben.
Damit wir auch in Zukunft gute Bildung ermöglich kön-
nen, muss die Sanierung der Fürther Schulen weiterge-
hen und zwar – wie in der Vergangenheit auch – ohne 
Priorisierung nach Schulart. Um der Lebensrealität der 
Eltern gerecht zu werden, sind hier ebenfalls ausreichend 
Ganztagsangebote vorzuhalten. Die erfolgreiche Sanie-
rung und Neuschaffung von Spielplätzen im gesamten 
Stadtgebiet wollen wir konsequent vorantreiben. 
Unser Fürth soll weiterhin und auch zukünftig eine ech-
te Familienstadt sein. Deshalb streben wir die Einrich-
tung eines Familieninfohauses als zentrale Anlauf- und 
Beratungsstelle für alle Generationen und Familien an. 
Das Bildungsbüro sowie „Elan“ werden sich auch zu-
künftig darum kümmern, Menschen mit Vermittlungs-
hemmnissen bei der Ausbildungsplatzsuche zu helfen.
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SCHÜLER · 19 JAHRE · VACH 
 PAUL.NEUBERT@SPD-FUERTH.DE

PERSONALRATSVORSITZENDER · 33 JAHRE · POPPENREUTH 
 FELIX.GRIENER@SPD-FUERTH.DE



WOHNEN UND TEILHABE
Wohnen ist soziales Grundrecht. Deswegen werden wir 
uns im Fürther Stadtrat auch in Zukunft für bezahlbares 
Wohnen einsetzen. Dies gelingt vor allem mit starken 
Partnern im genossenschaftlichen Wohnbau, die wir 
gerne unterstützen. Es muss auch an neue Formen des 
Wohnens gedacht werden, beispielsweise in generatio-
nenübergreifenden Modellen oder durch Aufstockung 
von Wohnraum über Supermärkten. Dabei haben wir 
gleichwohl die Grenzen des Wachstums erkannt – der 
einzigartige Stadtcharakter Fürths wird nicht verloren 
gehen. Kleingärten, Parks und der Stadtwald bleiben 
für Bebauung auch in Zukunft tabu. Wohnungslosigkeit 
werden wir weiter bekämpfen: Jede und jeder muss ein 
Dach über dem Kopf haben! 
Wir wollen die Teilhabe aller am gesellschaftlichen Le-
ben ermöglichen – Inklusion ist dabei für uns nicht nur 
ein Schlagwort. Den Aktionsplan „Fürth für alle“ wollen 
wir sukzessiv umsetzen. 
Auch nachbarschaftliches Engagement und Miteinander 
wollen wir bündeln: Koordinierte Stadtteilnetzwerke 
wollen wir langfristig für alle Stadtteile schaffen. 
Die wichtige Arbeit der zahlreichen Fürther Wohlfahrts- 
und Sozialverbände in unterschiedlichsten Bereichen 
werden wir weiter tatkräftig unterstützen.
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CHEMIKER · 34 JAHRE · BURGFARRNBACH 
 UGUR.PEHLIVAN@SPD-FUERTH.DE

SPEDITIONSKAUFMANN · 34 JAHRE · SÜDSTADT
 TOBIAS.SCHMIDT@SPD-FUERTH.DE



DIGITALISIERUNG
Wir setzen uns für eine moderne Verwaltung ein. Die 
Chancen der Digitalisierung wollen wir effektiv nutzen. 
Einen Personalausweis oder einen Reisepass zu beantra-
gen – das soll künftig bequem von zu Hause aus online 
funktionieren. Der Gang aufs Bürgeramt soll für einfa-
che Verwaltungsvorgänge überflüssig werden. Ist dieser 
doch unausweichlich, soll man noch bessere Online-Ser-
vices nutzen können beispielsweise mit einer zentralen 
Online-Terminvergabe. Wir wollen ein echtes transpa-
rentes E-Government für unsere Stadt. 
Auch nach außen hin soll sich unsere Kleeblattstadt mo-
dern präsentieren können. Die überfällige Umgestaltung 
der Homepage der Stadt und die Seiten der städtischen 
Institutionen wollen wir schrittweise vorantreiben. 
Den Weg zu einer papierlosen und effektiv arbeitenden 
Fürther Verwaltung unterstützen wir dabei gern. 
Leider lässt der Freistaat Bayern die Kommunen bei der 
digitalen Ausstattung ihrer Schulen weitestgehend im 
Regen stehen. Nichtsdestotrotz: Die Ausstattung unse-
rer Fürther Schulen mit modernem und zeitgemäßem 
Material ist für uns eine Selbstverständlichkeit. Dafür 
setzen wir uns ein.



SCHÜLER · 18 JAHRE · UNTERFARRNBACH
  BENJAMIN.BEISSWENGER@SPD-FUERTH.DE
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 THOMAS.JUNG@SPD-FUERTH.DE
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FÜRTH BLEIBT JUNG – 
MIT DER SPD UND DEN JUSOS!
Fürth hat es in sich, das hat unsere Stadt 
in den letzten Jahren allen gezeigt. Ent-
scheidend für die außergwöhnlich  tolle 
Entwicklung war die mutige Politik von 
Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung 
und der SPD-Stadtratsfraktion. 
Die Jusos setzen sich mit herausrage-
dendem Engagement für unsere Stadt 
ein – im Stadtrat und außerhalb. Auf 
der Liste der Fürther SPD kandidieren 
wieder mehr junge Menschen als bei je-
der anderen Partei, das macht uns stolz. 
Für mutige Politik brauchen wir einen 
Oberbürgermeister, der anpackt, und 
eine starke und verlässliche SPD im 
Stadtrat.  Unsere 50 Kandidatinnen und 
Kandidaten aus allen Generationen, 
mit unterschiedlichsten persönlichen 
Hintergründen und aus der ganzen 
Stadt sind dafür die richtige Wahl! 

Zukunft wählen heißt...
        Jung wählen                  SPD wählen

Aus Liebe zu Fürth.

MATTHIAS 
DORNHUBER

Vorsitzender
der Fürther SPD



FÜNFZIG FÜR FÜRTH
Seit 18 Jahren arbeiten Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung und die Fraktion der SPD im Fürther Stadtrat erfolg-
reich für unsere Kleeblattstadt.
Auch zur Kommunalwahl 2020 hat die SPD nicht nur die  
Jusos, sondern einen tollen Wahlvorschlag mit 50 über-
zeugenden Kandidatinnen und Kandidaten aufgestellt.
Unsere Politik zahlt sich aus: Fürth ist attraktiver, lebens-
werter, gerechter und wirtschaftlich stärker denn je. 
Wir wollen das Erfolgsmodell Fürth gemeinsam weiter-
führen – dafür brauchen wir Deine Unterstützung!

UNSERE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN:
501 Dr. Thomas Jung

OBERBÜRGERMEISTER

502 Birgit Arnold
GYMNASIALLEHRERIN

503 Markus Braun
BÜRGERMEISTER

504 Maria Ludwig
PHARM. KFM. ASSISTENTIN

505 Benedikt Döhla
MITTELSCHULLEHRER

506 Gabriele  
Chen-Weidmann
VERWALTUNGSANGESTELLTE

507 Maurice Guglietta
KOMMUNIKATIONSBERATER

508 Sarah Jonescu
KRANKENSCHWESTER

509 Matthias Dornhuber
WISSENSCHAFTL. MITARBEITER

510 Karin Vigas
 VERWALTUNGS- 

FACHANGESTELLTE 

511 Sepp Körbl
REALSCHULLEHRER

512 Christiane Stauber
MEDIZINISCHE  
FACHANGESTELLTE

513 Alexander Fuchs
JURIST

514 Julia Schnitzer
STUDENTIN EUROP. ETHNOLOGIE

515 Markus Dinter-Bienk
GYMNASIALLEHRER

516 Heike Giering
HEBAMME



517 Roland Richter
LEITER EINER  
SOZIALEINRICHTUNG

518 Silke Rick
ERZIEHERIN/KITA-LEITUNG

519 Stefan Haßgall
POLIZEIBEAMTER

520 Michaela von Wittke
BÄCKERMEISTERIN

521 Peter Scheuenstuhl
MEDIZINSTUDENT

522 Judith Bauer
SOZIALARBEITERIN

523 Werner Dippold
DATENSCHUTZ- UND IT-
SICHERHEITSBEAUFTRAGTER

524 Katrin Feiler-Düll
VOLKSWIRTIN

525 Andreas Göppl
WISSENSCHAFTL. MITARBEITER

526 Andrea Kurz
ARCHITEKTIN

527 Julian Pecher
STUDENT/ERZIEHER

528 Katja Seiß de Caicedo
BERUFSSCHULLEHRERIN

529 Aydin Kaval
FEINMESSTECHNIKER

530 Susanne Colonna
STÄDTISCHE ANGESTELLTE

531 Antonio Loisi
ROHRNETZMONTEUR

532 Andrea Stadelmann
BÜROLEITERIN

533 Hermann Wagler
VERSICHERUNGSFACHMANN I.R.

534 Alexandra Richter
 WISSENSCHAFTL. MITARBEITERIN

535 Felix Griener
 PERSONALRATSVORSITZENDER

536 Gabriele Bracker
NOTFALLSANITÄTERIN

537 Ayhan Yesil
KAUFMANN

538 Gabriele Hahn
LEHRERIN

539 Paul Neubert
SCHÜLER

540 Olga Wittliff
VOLLJURISTIN

541 Andreas Gabler
DIPLOM-VERWALTUNGSWIRT (FH)

542 Horst Honeiser
VERKAUFS- UND  
VERTRIEBSLEITER A.D.

543 Claus Reinhardt
HEILERZIEHUNGSPFLEGER

544 Tobias Schmidt
SPEDITIONSKAUFMANN

545 Wolfgang Griff
HANDELSFACHWIRT

546 Ugur Pehlivan
CHEMIKER

547 Peter Wenig,
BRAUER UND MÄLZER

548 Sven Peterk
RISIKOANALYST

549 Benjamin Beißwenger
SCHÜLER

550 David Hofmann
KFZ-MECHANIKER



KOMMUNALWAHLEN?
Am 15. März 2020 finden auch in Fürth wieder die Wah-
len des Oberbürgermeisters und des 50-köpfigen Stadt-
rates statt. 

WER DARF WÄHLEN?
Wahlberechtigt ist jede/r EU-Bürger/in, der/die das  
18. Lebensjahr vollendet hat, sich seit mindestens zwei 
Monaten mit dem Schwerpunkt seiner Lebensbeziehun-
gen in der Stadt aufhält und nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen ist.

WIE WIRD GEWÄHLT?
Jede/r Wahlberechtigte hat 1 Stimme für die Wahl des 
Oberbürgermeisters und 50 Stimmen für die Wahl des 
Stadtrates. Gewählt wird auf zwei Stimmzetteln:

 � Auf dem kleinen gelben Stimmzettel kannst Du mit 
einem Kreuz Dr. Thomas Jung zum Oberbürgermeis-
ter wählen.

 � Auf dem großen hellgrünen Stimmzettel kannst Du 
Deine 50 Stimmen auf alle antretenden Kandidaten 
und Parteien verteilen. Du kannst jedem Bewerber 
bis zu 3 Stimmen geben, insgesamt aber nicht mehr 
als 50. Wenn Du den Wahlvorschlag einer Partei an-
kreuzt, erhalten die Kandidatinnen und Kandidaten 
dieses Vorschlags die Stimmen, die Du nicht einzeln 
vergeben hast. Soll ein Bewerber des Vorschlags keine 
Stimme erhalten, kannst Du ihn durchstreichen.



Wahlvorschlag Nr. 5
Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD)3 507   Maurice Guglietta

3 508   Sarah Jonescu
3 513    Alexander Fuchs
3 514    Julia Schnitzer
3 521    Peter Scheuenstuhl
3 522   Judith Bauer
3 524   Katrin Feiler-Düll
3 527    Julian Pecher
3 531    Antonio Loisi    
3 534   Alexandra Richter
3 535   Felix Griener
3 539   Paul Neubert
3 544   Tobias Schmidt
3 546   Uğur Pehlivan
3 549   Benjamin Beißwenger

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

STIMMZETTEL ZUR WAHL  
DES OBERBÜRGERMEISTERS

Dr. Thomas Jung ankreuzen

STIMMZETTEL ZUR WAHL  
DES STADTRATES

 � Oben Wahlvorschlag 5  
SPD ankreuzen

 � Den Kandidatinnen und 
Kandidaten der Fürther  
Jusos auf der Liste der  
SPD je 3 Stimmen geben

 � Deinen weiteren  
Wunschkandidaten  
der SPD ebenfalls je  
bis zu 3 Stimmen geben 

 � Vorsicht: Vergib nicht  
mehr als 50 Stimmen! 
Der Stimmzettel wird 
sonst ungültig.

so WÄHlSt du DIe
zUKUnft
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